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»Tod und Trauer
gehören zum
Leben dazu«

Gießen (red). Die Gießener 
Landtagsabgeordnete Nina 
Heidt-Sommer (SPD) hat das 
Bestattungsunternehmen 
Kümmel besucht. Der Aus­
tausch inklusive einer Füh­
rung habe dabei »die Bedeu­
tung des Bestatterberufs ein­
drucksvoll verdeutlicht«, 
heißt es in einer Pressemittei­
lung. Denn im Trauerfall über­
nehmen Bestatter nicht nur 
die gesamte Organisation der 
Beisetzung, sondern sie ste­
hen den Hinterbliebenen 
auch in der Kommunikation 
und mit individueller Unter­
stützung zur Seite. »Bei Bestat­
tungen der Firma Kümmel 
wird besonders auf persönli­
che Wünsche und Bedürfnisse 
der Familien eingegangen. Be­
sonders wird auf den Respekt 
vor den Verstorbenen geach­
tet, die Wünsche der Hinter­
bliebenen rücken ins Zen­
trum«, so Heidt-Sommer. Die 
Arbeit von Sascha Kümmel 
und seiner Mitarbeiter sei im­
mer durch viel Verständnis 
und Anteilnahme geprägt. 

Ein zentrales Anliegen des 
Inhabers sei darüber hinaus 
die Bestattungsvorsorge. Sa­
scha Kümmel betont, »dass der 
Tod und die Trauer untrenn­
bar zum Leben dazugehören 
und auch in guten Zeiten Auf­
merksamkeit verdienen, um 
sich der eigenen Lebenszeit 
und deren Wert bewusst zu 
werden«. Nina Heidt-Sommer 
ergänzt: »Damit wir Leben und 
Tod auf positive Weise in un­
ser aller Leben integrieren 
können, müssen wir in der Po­
litik gute Rahmenbedingun­
gen schaffen. Es ist entschei­
dend, dass sich jeder frühzei­
tig mit diesem Thema ausei­
nandersetzt, denn irgendwann 
wird es uns alle betreffen.« 


